
THF Beteiligungsmodell
Feldkoordination 104. Treffen, Protokoll 
Stand: 8.Sept. 2026

Umsetzung des Beteiligungsmodells

Tempelhofer Feld
104. Treffen der Feldkoordination

Datum: 1. Juni 2026
Uhrzeit: 17:00 – 19:30 Uhr 
Ort: Haus 104 

Anwesende Feldkoordination:  Pat Appleton, Anne-Kathrin Liedtke, Anita Möller, Beate Storni, Kilian Krug, Hannah Lu Verse (gewählte Feldkoordinator:innen), 
Franziska Röhr, Sebastian Rübenacker (SenMVKU), David Endter, Karla Stierle (Grün Berlin)
Gäste: Hanyi Du (SenMVKU)
Besucher:innen: Ursula Renker, Hans-Ulrich Steffen, Nanni Rohde
Geschäftsstelle: Juliane Ade, Susanne Werner 

Tagesordnung

Uhrzeit Thema Federführend ist…

17:00 Beginn der Sitzung (7‘)
 Begrüßung
 Check-In

 Prüfen der Tagesordnung, ggf. Änderungen vornehmen

Moderation: Geschäftsstelle

Abstimmung Protokoll (3‘)
Gewählte Feko-Tandem zur Abstimmung des heutigen Protokolls finden

Geschäftsstelle

17:10 Anliegen der Besucher:innen (10‘)
 Abfrage der Anliegen
 Klären des weiteren Vorgehens (klären, ob, wer, wann und auf welche Weise die Anliegen aufgenommen und 

bearbeitet werden können. 
Ggf. zentrale:n Ansprechpartner:in je nach Thema aus dem Kreis der Feko benennen).

Ziel: Teilnehmende Bürger:innen einbinden,

Geschäftsstelle
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17:20 Regelmäßige Berichte (30‘):
 Bewirtschaftung
 Aktuelles aus den Teilbereichen

◦ Tempelhofer Damm
◦ Columbiadamm
◦ Oderstraße
◦ Südflanke
◦ Zentraler Wiesenbereich

 Aktuelles/ Kurz-Berichte aus den AGs: AG Klima (20‘)
 Ausstehende Genehmigungen, Duldungen und / oder Ausschreibungen
 Info Aufwandsentschädigung (3‘)
 Projekte bürgerschaftlichen Engagement
 Veranstaltungsmanagement
 Aktuelles aus Haus 104
 Aktuelles aus der Geschäftsstelle

Ziel: Informationen vermitteln, Transparenz gewährleisten, Handlungsspielräume definieren, Ideen sammeln, Vereinbarungen 
absprechen

Grün Berlin,
SenMVKU

17:50 Information und Austausch: Website Beteiligungsmodell (15‘) SenMVKU

18:05 Information und Austausch: „Beteiligung und Kommunikation“ (10-15‘)
Bericht zum Arbeitstreffen der Feko 19.Mai zum Thema „Beteiligung und Kommunikation“ sowie ein kurzer 
Austausch zu möglichen Folgeformaten.

Alle

18:20   Pause

18:35 Info, Austausch, Entscheidungen: Planung Feldforum (45‘)
 Termin im September
 1 Stunde bauchplan/ T-Damm
 Weitere Fokus-Themen? Empfehlungen? Beteiligung?

(z.B. zu Grillflächen-Verlegung…)
 Nächste Schritte: Planung, ÖA, Terminfindung 

für Treffen in kommenden Wochen

Ziel: Themen für Feldforum identifizieren, erste Verlaufsskizze entwerfen, nächste Schritte vereinbaren.

Alle

19:20 Aktuell anstehende Termine:
 Donnerstag, 28.Mai,  Stammtisch, Tempelgarten, 18.00 Uhr
 Donnerstag, 4.Juni Themenwerkstatt Projekte, Haus 104, 17.00 Uhr
 Dienstag, 9.Juni, 9 Uhr, online: Jour Fixe

alle
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 Juli/ August, Jour fixe/Treffen Vorbereitung Feldforum (n.n. vereinbart)
 30.Juli Stammtisch, 18.00 Uhr
 27.August Stammtisch, 18.00 Uhr
 Montag, 7.September, 17:00 bis 19:30 Uhr: 105. Feko Treffen
 In Planung: Feldforum (Sept., Termin wird in Sitzung gefunden)

19:30 Check-Out& Ende alle

Protokoll

Thema Information / Diskussion / Ergebnis Wer ist zuständig Nächster Schritt

Beginn der Sitzung
Begrüßung
Check-In Tagesordnung

Die Tagesordnung wird angenommen. Geschäftsstelle

Abstimmung der Protokolle 

Aktueller Stand  Die Überarbeitungen an den Protokollen des 101. und 102.Feko-Treffens sind 

abgeschlossen, sie werden für die Veröffentlichung freigegeben. Das Protokoll vom 
103.Feko-Treffen ist noch nicht abschließend bearbeitet worden.

Feko/alle Geschäftsstelle 
schickt Protokoll vom 
103.Feko-Treffen an 
die gewählte Feko.

Anliegen Besucher:innen

Anliegen Nachfrage und Information:
 Kein Wasserkanister am Hundeauslauf: Aufgrund von Sparmaßnahmen musste dieser 

Service eingestellt werden.
 „City of Light“-Veranstaltung auf dem Feld: Die betreffende Veranstaltung war eine  

alle

3
104.Feko-Treffen vom 1.Juni 2026 



Thema Information / Diskussion / Ergebnis Wer ist zuständig Nächster Schritt

Versammlung gemäß des Versammlungsfreiheitsgesetzes Berlin und fand am 22. und 
23. Mai auf dem Tempelhofer Feld statt, Veranstalter war eine Organisation namens 
„Gods Power“, die Veranstaltung hatte den Titel „City of Light“. Versammlungen unter 
freiem Himmel, die gemäß des Versammlungsfreiheitsgesetzes Berlin als solche 
ordnungsgemäß bei der zuständigen Versammlungsbehörde angezeigt werden, sind 
von Grün Berlin auf der Fläche des Tempelhofer Feldes zuzulassen. Dies war bei der   
benannten Versammlung „City of Light“ der Fall. Die Prüfung und Abwägung aller 
versammlungsrechtlich relevanten Voraussetzungen sowie die Entscheidung zur 
Durchführung der Kundgebung liegen dabei nicht bei Grün Berlin, sondern 
ausschließlich bei der Versammlungsbehörde Berlin. 
Austausch:
◦ Grün Berlin und SenMVKU haben etwa 20 Beschwerden erhalten u
◦ Grün Berlin hatte frühere Anfragen seitens des Veranstalters in der Rubrik 

„Veranstaltungen“, die nicht genehmigt wurden, weil Voraussetzungen nicht 
vorlagen.

◦ Tempelhofer Feld ist als „demokratischen Ort“ zu bewahren – auch wenn einem 
persönlich die Aussagen der Veranstalter nicht zusagen

◦ Verstöße gegen geltendes Recht während der Versammlung muss die 
Versammlungsbehörde prüfen und entsprechende Maßnahmen ergreifen.

Regelmäßige Berichte 

Bewirtschaftung Informationen:
 Die vom Eichenprozessspinner befallenen Bäume (große Anzahl an Eichen) auf dem 

Feld  werden aktuell mit großem Aufwand vom Befall befreit.
 Es wird geprüft den Sicherheitsdienst wieder personell  aufzustocken. Der Bedarf ist 

groß, u.a.  aufgrund von Massenschlägereien in den Grillbereichen,  sowie erhöhtes 
Aufkommen an Fehlnutzungen  (v.a. innerer Wiesenbereich u.a. durch Hundebesitzer).

 Die Charité setzt einen Forschungsvorhaben zum West-Nil-Virus auf dem Feld um. Ggf. 
kommt es zu besorgten Nachfragen, da große Vogelfangnetze aufgestellt werden. Das 
Personal ist geschult die Vögel verletzungsfrei zu fangen und sensibilisiert bzgl. der 
Erklärung gegenüber der Öffentlichkeit n. Zudem werden Mücken gefangen.

 Teilbereich Oderstraße Die Nebeldusche an der Oderstraße gehen voraussichtlich Mitte 
Juni in Betrieb – Ende August werden sie wieder abgeschaltet, um Kosten zu sparen. 

 Beweidung: Ein paar Schafe auf dem Feld wurden im Rahmen des Langen Tages der 
Stadtnatur geschoren. Damit hat die Schafschur begonnen, die nun sukzessive 
umgesetzt wird. Derzeit wird die Lammzeit 2027 vorbereitet und die Mutterschafe und 

Grün Berlin
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Thema Information / Diskussion / Ergebnis Wer ist zuständig Nächster Schritt

Böcke dafür ausgewählt.

‍Teilbereich Tempelhofer 
Damm

Information:
 Die Vorplanungsunterlage (VPU) zum T-Damm wurde heute bei SenMVKU eingereicht. 

Die Prüfung wird gem. Landeshaushaltsordnung mindestens vier Monate dauern. Die 
Firma bauchplan ist bis zum Ende der Prüfung vertraglich gebunden. 

‍Veranstaltungen Informationen:
Vor und nach größeren Veranstaltungen werden die genutzten Flächen gereinigt.
Am 22.August findet auf dem Vorfeld das TFELD-Festival statt. Es wird keine Entfluchtung 
über das Feld geben.

Grün Berlin

‍Projekte Tempelsauna: Mitte Mai Vor-Ort-Termin zur Konkretisierung von Fragen / Notwendigkeiten im 
Rahmen der Projektentwicklung (z.B. Verkehre, Wasserversorgung, Lager). Konzept in 
Vertiefung. Ziel: finales Projektkonzept Ende Juni Prüfung nach ThF-G einzureichen

Grün Berlin

‍Berichte aus den AGs Klima AG: In den bisherigen Treffen zeigte sich, dass es eine Vielfalt an Themen gibt. Aus den 
Protokollen wurde ein strategisches Papier erarbeitet. Künftig sollen besprochene Themen klar 
mit einem Ergebnis abgeschlossen werden, um so produktiver zu arbeiten und nicht  einzelne 
Debatten immer wieder neu starten. Zum Thema „Wetter auf dem Feld“ wurden viele Fotos 
gesammelt und in der Nextcloud hinterlegt – https://feko.nimmerland.de/index.php/f/111431. 
Jetzt geht es darum eine Form (z.B. Kalender) zu finden und sie dafür aufzubereiten.

48h-Neukölln: Die Feko beteiligt sich mit einem eigenen Angebot an dem kulturellen Event in 
Neukölln.

Feko

‍Genehmigungen Information:
 Alte Gärtnerei: Der Nabu hat eine Teil-Zuwendung erhalten. Das Konzept muss noch 

einmal angepasst werden, um die volle Zuwendung zu erhalten, Erst dann können die 
Stellen ausgeschrieben werden, die das Konzept auf der Fläche umsetzen und 
vorantreiben sollen..

 Langer Tag der Stadtnatur: Es wurde kurzfristig vom Projekt Stadtteilgarten Tempelhof 
angefragt, ob ein Transport per E-Bus auf dem Feld im Rahmen des Langen Tages der 
Stadtnatur zugelassen werden kann. Menschen mit Behinderung, die das Event 
besuchen wollten, werden so unterstützt, über das Feld zu gelanden. Die dafür 
geplanten Rikschas sind kurzfristig ausgefallen. Die Anfrage wurde abgelehnt, um kein 
„Einfallstor“ zu schaffen. Das Dilemma aber bleibt, dass diese Personengruppe das 

Grün Berlin/
SenMVKU
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Thema Information / Diskussion / Ergebnis Wer ist zuständig Nächster Schritt

Feld damit nicht nutzen kann.
Austausch: Feldkoordination stimmt überein, dass zukünftig Rikscha-Nutzung sicher 
gestellt werden soll.

‍Aufwandsent-
schädigungen

Information: Aufgrund einer berlinweiten Software-Umstellung wird die Überweisung erst im 
Juli/ August erfolgen.

Sen;MVKU

‍Haus 104 Information: SenMVKU hat die Anfrage von Haus 104 negativ beantwortet, ob das Gebäude 
einer Partei für einen Spielenachmittag vermietet/zur Verfügung gestellt werden kann.

SenMVKU

Info und Austausch: Website Beteiligungsmodell

Aktueller Stand Information:
 Die Website soll jetzt auf den landeseigenen Server umziehen. Per Inhouse-Vergabe 

nach §108 GWB wurde ein Dienstleister beauftragt.
 Über den Sommer hinweg wird es dazu immer wieder Updates geben. Die 

Bearbeitungszeit durch den Dienstleister ist auf voraussichtlich fünf Monate angelegt. 
Der Prozess soll Ende des Jahres abgeschlossen sein.

 Auftrag vergeben an ein landeseigenes Unternehmen
 Veranschlagte Umsetzungsdauer: 5 Monate
 Vertrag besagt: Umsetzung innerhalb diesen Jahres 
 Zum Start findet dann ein Workshop statt

 Die Redaktion übernimmt die Internet-Redaktion der SenMVKU. 

SenMVKU

Information und Austausch: Treffen „Kommunikation und Beteiligung“

Aktueller Stand Information:
 Der Austausch war sehr konstruktiv; es sollen weitere Treffen folgen.
 Terminvorschlag: Montag, 6.Juli, 17 Uhr im Vorfeld des Planungstermins für das 

Feldforum (siehe nächster Agenda-Punkt)  sowie Donnerstag 25.6. vor dem Stammtisch

Alle Die Geschäftsstelle 
erstellt zu den 
Terminen im Sommer 
eine Umfrage.

Info, Austausch, Entscheidung: Planung Feldforum 
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Thema Information / Diskussion / Ergebnis Wer ist zuständig Nächster Schritt

Aktueller Stand Information:
Termin: Die Firma bauchplan kann Mitte September oder Mitte Oktober dazu kommen. Die 
Abstimmung zu den möglichen Terminen ergibt: Samstag, 12.September, erhält die meisten 
Stimmen (8).
Ort: Gebäude 44.
Inhalte: Eine Stunde Zeit soll eingeplant werden, um die Ergebnisse der Qualifizierung TB 
Tempelhofer Damm/Südflanke zu präsentieren (bauchplan). Weitere Themen werden gesammelt 
und abgestimmt. Das Ergebnis: Feldranger, Naturschutzinfo, Projekte/ Ergebnisse der Werkstatt, 
Evaluierung Beteiligungsprojekt.
Empfehlungen an das Feldforum: Mandat der Feko zur Auswahl der Projekte muss eingeholt 
werden. 
Bürgerbeteiligung zur Verlagerung/zum Ersatz der Grillfläche Columbiadamm im Rahmen des 
Feldforums: Aktuell sieht es nicht danach aus, dass Unterkünfte in diesem Bereich gebaut / 
erweitert werden. SenMVKU nimmt die Hinweise der gewählten Feko, dass erst zum 
Umsetzungszeitpunkt zu beteiligen und im Bedarfsfall die Empfehlung der Feko einzuholen ist, 
mit in weitere Besprechungen. Die gewählte Feko hat sich klar dagegen ausgesprochen die 
Verlagerung der Grillfläche als Thematik für das Feldforum zu nutzen. Ggf. sind diesbezüglich 
weitere Empfehlungen zu erarbeiten. Direkte Bürgerbeteiligung macht nur Sinn, wenn es 
optionale Spielräume gibt. Beteiligung muss als wirksam erlebt werden.
Vorbereitung: Terminvorschlag Montag, 6.Juli, ab 17 Uhr, in Haus 101, ggf. in Kombination mit 
einem weiteren Austausch-Termin zum Thema „Kommunikation und Beteiligung“

alle
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